
STIFTUNGSZEITUNG

Ausgabe 2025

Anlässlich der jährlichen Spendenüber-
gabe der JULABO Stiftung wurden 2024 
16 gemeinnützige Organisationen und ihre 
engagierten Vertreterinnen und Vertreter 
mit einer Spende gewürdigt.
„Es ist beeindruckend, was ehrenamtliches 
Engagement in unserer Region bewegt. Wir 
sind stolz, mit der JULABO Stiftung einen 
Beitrag zu leisten – danke an alle, die uns  
dabei unterstützen. Bitte helfen Sie weiter 
mit – „Ihre Spende wirkt dort, wo sie ge-
braucht wird.“, so Markus Juchheim.

Auch die Förderinnen und Förderer unse-
rer Stiftung durften wir an diesem Abend 
herzlich willkommen heißen. In geselliger 
Runde bot sich im Anschluss an die Überga-
be die Gelegenheit zum Austausch – um so 
aus erster Hand zu erfahren, wie und wo die 
Spenden konkret wirken. 

Stiftung erlebbar machen – sehen wohin 
die Spende geht – erleben, dass diese in der 
Region bleibt – und Menschen vor Ort und 
somit unsere Gemeinschaft unterstützt, 
das ist das Ziel von Jennifer und Markus 
Juchheim. 
 
Der Spendenabend 2025 findet am 20.11.2025 
statt. Melden Sie sich und nehmen Sie teil.

2024 konnten wir folgende  
Spendenempfänger  
unterstützen:

Krebsberatungsstelle  
Ortenau

Erste Hilfe – Ortenau e.V.

St. Josefshaus Förderverein/ 
Ettenheimer Bürgerstift

DRK Ortsverein Biberach 
Baden

DRK PSNV Lahr

Ballschule Ortenau e.V.

Zusammen erLeben e.V.

FV Ettenheim e. V.

Realschule & Werkrealschule 
Friesenheim

Kath. Kindertagesstätte St. 
Barbara, Biberach

Die kleinen Strolche e.V., 
Lahr

Walddorfkindergarten 
Christopherus, Lahr

Kita St. Josef, Schuttertal

Lurewiebli Schuttertal

SSV Lahr

Geben verbindet: Spendenübergabe voller Dankbarkeit

Spendenabend 2024

190.000 € für 

über 120 Projekte
 

ermöglicht durch  
starke

Partnerschaften & Engagement.



Unsere Spendenempfänger

Psychosoziale Notfallbetreuung in Lahr
Seit über 25 Jahren gibt es die psychosoziale Notfallbetreuung (PSNV) in Lahr, in-
zwischen Teil des Arbeitskreises PSNV Ortenau. Die ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer unterstützen Menschen in extrem belastenden Situationen wie schweren 
Unfällen, Suiziden oder erfolglosen Reanimationen – immer dann, wenn das Leben 
sich plötzlich und tiefgreifend verändert.
Die PSNV arbeitet diskret, Gespräche über Einsätze finden nur intern statt. 2024 
hatte die Gruppe Lahr 72 Einsätze mit 186 betreuten Personen. Im Durchschnitt 
dauerte ein Einsatz drei Stunden, der längste zwölf. Insgesamt wurden 786 Stunden 
ehrenamtlich geleistet.
Dank einer Spende der JULABO Stiftung in Höhe von 1000 Euro konnte das Team 
mit neuer Einsatzkleidung ausgestattet werden. Sabine Kiefer und Monika Kiesel 
nahmen die Spende am 5. Dezember 2024 mit großer Dankbarkeit entgegen.

Besuch bei der Krebsberatungsstelle Ortenau:  
Unterstützung für Familien in schwierigen Zeiten

Die Krebsberatungsstelle leistet seit Jahren 
eine wichtige Arbeit für Familien, die mit 
der Diagnose Krebs konfrontiert sind. Bis 
dato wurden in Offenburg über 4.000 Fa-
milien in ihrer schweren Zeit betreut. Die 
Einrichtung bietet nicht nur individuelle 
Beratung, sondern auch Gruppenangebo-
te wie Yoga und Qi Gong an, die häufig 
von ehrenamtlichen Helfern organisiert 
und durchgeführt werden. Diese Angebo-
te sind für viele Betroffene eine wertvolle 
Unterstützung, um mit den emotionalen 
und körperlichen Herausforderungen 
besser umzugehen. Im Jahr 2024 standen 
die Verantwortlichen jedoch vor erheb-
lichen finanziellen Schwierigkeiten. Auf-
grund ausbleibender Fördermittel vom 
Staat war es kaum möglich, die vielfälti-
gen Angebote aufrechtzuerhalten. Stellen 
mussten abgebaut werden. Die finanzielle 
Lage hat die Arbeit der Beratungsstelle 
stark belastet und zeigt, wie wichtig eine 
nachhaltige Unterstützung durch öffent-
liche Gelder ist, um weiterhin Familien 
in ihrer schweren Zeit beistehen zu kön-
nen. Trotz der Herausforderungen bleibt 

die Krebsberatungsstelle ein wichtiger 
Anker für Betroffene und ihre Familien. 
Besonders freut man sich über ein neues 
Projekt, das im Jahr 2025 ins Leben ge-
rufen wurde: Die Wiedereingliederung 
ins Berufsleben. Dieses Projekt soll Be-
troffenen helfen, nach der Behandlung  

wieder in den Arbeitsalltag zurückzu-
finden und somit auch ihre soziale Inte-
gration zu fördern. Die Verantwortlichen 
hoffen auf eine baldige Verbesserung der 
finanziellen Situation, um die wertvolle Ar-
beit auch in Zukunft fortsetzen zu können. 

LURE-WIEBLI - LURE-WIEBLI
LURE-WIEBLI – HOCH UF MI!
Dieser Ruf erschallt während der närri-
schen Tage bei der Schuttertäler Narren-
zunft “Lurewiebli”. Die Entstehung der 
Zunft geht auf eine örtliche Sage zurück.

Wir freuen uns, mit der Spende der 
Stiftung den Nachwuchs der Zunft unter-
stützen zu können und wünschen für die 
Zukunft eine glückselige Fasent.

Lurewieble Nachwuchs

Lahrer Schwimmverein  
bei den Deutschen Meisterschaften
Mitte 2024 haben sich zwei Jungen des Lahrer Schwimmvereins für die Deutschen 
Meisterschaften 2024 in Wuppertal qualifiziert. Die JULABO Stiftung unterstützte 
die Teilnahme der jungen Athleten an den Deutschen Meisterschaften im Schwim-
men mit einem finanziellen Zuschuss, der zur Deckung der Verpflegungskosten 
beitrug. 
„Wir freuen uns, den Verein bei diesem wichtigen Schritt zu unterstützen und den 
Schwimmsport sowie den Nachwuchs zu fördern. Außerdem gratulieren wir herz-
lich zu den erreichten Bestzeiten und neuen Vereinsrekorden“, so Jennifer Juchheim, 
Schirmherrin der Stiftung.



Teppich & Klimagerät für die Kleinsten
Stiftungsbesuch im Waldorfkindergarten Christophorus e.V.
In einem liebevoll restaurierten Fachwerkhaus mitten in Lahr ist seit einigen 
Jahren ein kleiner, familiärer Kindergarten untergebracht. Besonders die 
Krippenkinder im zweiten Stock dürfen sich jetzt über eine große Neuerung 
freuen: Dank der Unterstützung der JULABO Stiftung konnte dort ein neuer 
Teppichboden verlegt werden – warm, weich und perfekt zum Krabbeln, 
Spielen und Kuscheln. Für den Sommer sorgt das neue Klimagerät für eine 
angenehme Klimatisierung im oberen Stock des Fachwerkhauses.

Im Mai besuchte Jennifer Juchheim den Kindergarten, um sich ein Bild vom 
neuen Bodenbelag und dem Alltag der Kinder zu machen. Bei einem Rund-
gang durch die Räume und den Garten fand ein reger Austausch mit dem 
pädagogischen Team statt und es wurde schnell deutlich, wie viel Herzblut in 
der Arbeit vor Ort steckt – und wie wichtig solche gezielten Unterstützungen 
für die Betreuung der Jüngsten sind.

„Zu wissen, dass wir ehren-
amtliche Vereine unterstützen 
können, ist ein großartiges 
Gefühl“, 
so Jennifer Juchheim, Schirmherrin der 
JULABO Stiftung bei ihrem Besuch auf 
dem Sportplatz in Ettenheim Mitte Juli.  
Der Verein hatte sich um eine Spende 
für die neue Sprecherkabine beworben. 
Das Projekt haben wir sehr gerne unter-
stützt, insbesondere, da der Verein mit 
seinen 500 Mitgliedern sehr wertvolle 
Jugendarbeit leistet. Eine Einladung zum 
16. Sparkassen-Jugend-Cup ließ sich 
das Stiftungs-Team nicht entgehen und 
konnte sich so selbst ein Bild von der 
tollen Vereinsarbeit machen. Die Vor-
standsmitglieder Jürgen Schrempp und 
Jörg Deiters wussten viel über den Verein 
zu berichten. 
Besonders schön war, dass auch die 
Seelbacher Fußballer an diesem 
großen Turnier teilnah-
men und nicht nur die 
Kids, sondern auch 
die Erwachsenen viel 
Spaß hatten und die 
Mannschaft gerne 
mit aufs Foto kam, 
da auch die Seelba-
cher Fußballer von 
JULABO unter-
stützt werden.

Brief an die Georg-Wimmer-Schule und Maren,  
Special Olympic Teilnehmerin 
(wurde im Jahr 2023 unterstützt)

Die JULABO Stiftung möchten euch von Herzen zu euren 
herausragenden Leistungen bei den Special Olympics im Ski 
Alpin und Riesenslalom gratulieren! Ihr habt nicht nur durch 
eure sportlichen Erfolge, sondern auch durch eure Entschlos-
senheit und euren Teamgeist alle beeindruckt.

Es ist ein wahrer Triumph, zu sehen, wie ihr euch mit so 
viel Engagement und Leidenschaft den Herausforderungen 
gestellt habt. Ihr habt bewiesen, dass wahre Stärke nicht nur 
in Medaillen undPlatzierungen liegt, sondern vor allem in 
eurem unermüdlichen Einsatz und der positiven Energie, die 
ihr ausstrahlt.

Eure Teilnahme an den Special Olympics zeigt, wie Sport 
Menschen verbinden und über Grenzen hinweg inspirieren 
kann. Ihr seid ein wunderbares Vorbild für uns alle!

der Spendengelder  
gehen direkt an  
die Empfänger



FÖRDERPAKETE

Sie möchten langfristig Teil unserer Arbeit 
und somit Stiftungspartner werden?  
Sprechen Sie uns an, gerne erörtern wir 
Ihnen die Möglichkeiten.

UNTERSTÜTZEN SIE UNS:

JULABO Stiftung
Sparkasse Offenburg/Ortenau

IBAN: DE82 6645 0050 0000 0400 06
BIC: SOLADES10FG

Stiftungsbesuch beim DRK Biberach Baden
Seit 1936 engagieren sich die Mitglieder in der Ortenau ehrenamtlich für die Sicher-
heit und das Wohlbefinden der Menschen. Mit derzeit 25 aktiven Mitgliedern sind sie 
stets einsatzbereit, um bei Bedarf schnell und professionell zu helfen.

Das Team ist in der Lage, bis zu 25 Personen pro Stunde zu behandeln, was eine effi-
ziente Versorgung bei großen Events garantiert. Zusätzlich bieten sie regelmäßig Erste 
Hilfe Kurse an, die von zwei erfahrenen Ausbildern vor Ort durchgeführt werden. 
Damit wird die Bevölkerung für Notfallsituationen sensibilisiert und die Erste Hilfe 
Kompetenz gestärkt.

Mit der Spende der JULABO Stiftung war der Erwerb eines modernen Defibrillators 
möglich, der nun im Einsatz ist. Das Gerät beurteilt selbst, ob ein Schock notwendig 
ist oder nicht, was die Reanimation erheblich erleichtert. Studien zeigen, dass die 
Verwendung eines Defibrillators die Überlebenschancen bei Herznotfällen um 70% 
erhöht – eine wichtige Verbesserung, die der Verein durch moderne Ausstattung und 
Schulungen gewährleisten kann. 
 
Jennifer Juchheim, Schirmherrin der JULABO Stiftung, war tief beeindruckt, vom 
Engagement der ehrenamtlichen Helfer, die das Gesicht unserer Gesellschaft  
maßgeblich verändern. 

Stabile Seitenlage & Herz-Lungen-Wiederbelebung  
Zu Besuch bei den Schulsanitätern der Realschule Friesenheim

„Staying alive“ singt ein Schüler 
der 8. Klasse, während er an einer Wie-
derbelebungspuppe die Herz-Lungen-
Wiederbelebung durchführt. In einem 
anderen Bereich des Aufenthaltsraums 
wird die stabile Seitenlage geübt, gegen-
über wird der Ablauf der tabilen Seiten-
lage geübt. 
Im Aufenthaltsraum der Schule wuseln 
Schüler der Klassen 5-10 herum und üben 
die Handgriffe für den Notfall. Alle sind in 
der Sanitäts-AG der Schule und überneh-
men selbstverständlich bereits ihre Diens-
te. Sei es in den großen Pausen, bei den 
Bundesjugendspielen, beim Kunstmarkt 
der Schule, bei Sportveranstaltungen oder 
dem jährlichen Zirkusfest. Die Sanitäter  

stehen bereit, versorgen, trösten und hel-
fen. Was zunächst aus einer Projektwoche 
heraus entstanden ist, wird dank D. Seitz 
gelebte Realität. Frau Seitz ist Ersthelfer-
Ausbilderin und steht den Schulsanitätern 
in ihrer Ausbildung zur Seite. 

Dank der Spende der JULABO Stiftung 
konnten weitere Übungsmaterialien und 
Sicherheitswesten angeschafft werden, die 
die Ausbildung der Schulsanitäter voran-
bringen. 


